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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 OA LK1 RR (Bayerischer TTV - Schwaben-
Süd)

TSV Altusried/Krugzell II : ASV Hegge III 
Dienstag, 16.04.2024, 20:00 Uhr

Schädler macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 OA LK1 RR (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) traf
der TSV Altusried/Krugzell II am Dienstag, den 16. April im 6. Saisonspiel auf den ASV Hegge III.
Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von
26:11 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und
einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Gerhard Steinbrück.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Steinbrück / Reisacher konnten
Rohmert-Peters / Dorn in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler für das Team beitragen. Eher
ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Gerhard Steinbrück gegen Helmut Dorn. Das war ein souveräner
Sieg. 2:3 hieß es dagegen am Schluss des nächsten Spiels, als Maximilian Schädler und Hans-
Werner Rohmert-Peters sich am Tisch gegenüber standen. Der Zwischenstand des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. Thomas Reisacher bekam nachfolgend
seinen Gegner Helmut Dorn beim klaren 5:11, 8:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Passende
spielerische Mittel hatte Maximilian Schädler letztlich parat, um sich gegen Ralf Steiner
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im
Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Gerhard Steinbrück
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Gerhard Steinbrück gewann gegen Hans-Werner
Rohmert-Peters mit 3:2. Das war nichts für schwache Nerven. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Steinbrück mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.
Thomas Reisacher hatte anschließend seinen Gegner Ralf Steiner beim klaren Sieg in drei Sätzen
komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Maximilian Schädler hatte seinen Gegner Helmut Dorn beim
deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Damit war bereits
der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Thomas Reisacher
gelang es, Hans-Werner Rohmert-Peters im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Beim Erfolg von Gerhard
Steinbrück gegen Ralf Steiner konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Mit dem letzten Match des Tages
fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Altusried/Krugzell II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 10:2 bei 5 Saison-Siegen, einer Niederlage und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des ASV Hegge III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 9:3. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Altusried/Krugzell II

Doppel: Steinbrück / Reisacher 1:0 
Einzel: G. Steinbrück 3:0, M. Schädler 2:1, T. Reisacher 2:1 

 ASV Hegge III
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Doppel: Rohmert-Peters / Dorn 0:1 
Einzel: H. Rohmert-Peters 1:2, H. Dorn 1:2, R. Steiner 0:3


